
Lesen ist das A und O. 
Lesekompetenz gilt 
als zentraler Schlüssel 
zum Bitdun serfo 

Österreichs Schüter haben Probleme beim Lesen — mit ein Grund sind 
Smartphones und Tobiets. Das hat mit den Hirnaktivitäten zu tun. Texte 
auf Papier werden einfach besser behalten. Bücher auf, Laptops zu! 

SUSANNE ZITA 

DIE MACHT DES 
GEDRUCKTEN WORTES 

chwedens Schulsystem 
hat einen guten Ruf: in-
novativ, sozial und wie 

in Österreich kostenlos. Doch 
nun rückt das Vorzeigeland von 
Bildung und Digitalisierung 
nach seinen schlechten Ergeb-
nissen bei IGLU (Internationale 
Grundschul-Lese-Untersu-
chung) etwas von der digitalen 
Bildung ab. „Wir haben eine Le-
sekrise in den schwedischen 
Schulen", erklärte Lotta Ed-
holm, die schwedische Ministe-
rin für Schulen. Für die Renais-
sance des Papiers wird viel Geld 
in die Hand genommen. .,Wir  

brauchen mehr professionell ge-
staltete Bücher und müssen da-
von wegkommen, dass die Schü-
ler selbst im Internet nach Infor-
mationen suchen." 

SCHWEDEN RUDERT ZURÜCK. 
GRUND: MANGELNDER ERFOLG 
DER DIGITALEN INITIATIVE. 

Der Grund für das Umdenken: 
Für von der Digitalisierung er-
wartete positive Effekte in den 
Schulen gebe es keine Evidenz. 

Auch international werden 
von immer mehr Bildungspsy-
chologen Stimmen laut, wieder 
auf mehr Papier und nur auf  

sorgsam ausgewählte digitale 
Lerntools zu setzen. Planlos ein-
gesetzt, können digitale Lernme-
thoden mehr schaden als nützen. 

In Österreich ist die Geräteini-
tiative „Digitales Lernen" Teil 
des 8-Punkte-Plans für die Digi-
tale Schule des Bildungsministe-
riums. Schüler werden an teil-
nehmenden Schulen mit einem 
Laptop oder Tablet ausgestattet_ 
Das Ziel: Alle Kinder sollen zu 
gleichen Rahmenbedingungen 
Zugang zu hochwertiger digita-
ler Bildung bekommen. 

Was das Lesen betrifft, schril-
len hierzulande seit vielen Jah-
ren nicht nur die Schul-, sondern 
auch die Alarmglocken: 40% der 
Schüler, die die Schulpflicht ab-
solviert haben, können nicht aus-
reichend sinnerfassend lesen. 
Fast jeder Zweite! Daran haben 
auch Lernprogramme und Apps 
anscheinend wenig geändert. 
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